
STARTSCHUSS ZUR 
18. WAHLPERIODE:
DIE NEUE 
CDU-FRAKTION 
STELLT SICH VOR.

Jens Nacke
Parlamentarischer Geschäftsführer

Sehr geehrte Damen und Herren,

heute halten Sie den ersten BL der neuen 
CDU-Landtagsfraktion in den Händen. Hin-
ter uns liegen ein spannender und intensiver 
Landtagswahlkampf und herausfordernde 
Wochen nach der Wahl. Nach schwierigen 
Koalitionsverhandlungen haben wir mit der 
SPD einen tragfähigen Kompromiss für eine 
Zusammenarbeit in den nächsten Jahren ge-
funden.

Die CDU-Fraktion hat nach der Wahl eine 
große Veränderung erfahren. Wir bedanken 
uns bei den ausgeschiedenen Kolleginnen und 
Kollegen für ihre Arbeit und begrüßen die 
neuen Abgeordneten. Wir haben viele Ver-
antwortungen und Aufgaben neu verteilt. Die 
neuen Ansprechpartnerinnen und Ansprech-
partner stellen wir Ihnen in dieser Ausgabe 
vor. Ganz besonders herzlich gratuliere ich 
dem Fraktionsvorsitzenden Dirk Toepffer zu 
seiner neuen Aufgabe.

Vor der CDU-Fraktion liegt eine spannende 
Aufgabe. Unter der rot-grünen Regierung ist 
vieles liegen geblieben. Die Regierungsver-
antwortung versetzt die CDU nun in die Lage, 
das Land wieder nach vorne zu bringen. Die 
CDU-Fraktion wird dabei ein verlässlicher 
und konstruktiver Partner der Regierung sein.

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie ein be-
sinnliches Weihnachtfest und eine fröhlichen 
Rutsch in das neue Jahr.
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Herr Toepffer, Sie leben mit Ihrer Familie am 
Stadtrand von Hannover und halten auf Ihrem Hof 
zahlreiche Kühe und Hühner – für einen „Städter“ 
eher ungewöhnlich. Was bedeutet der Umgang mit 
Tieren für Sie? 
Tiere reagieren meistens ehrlich, spontan und sehr natür-

lich. Insofern verschafft mir das Leben auf dem Hof den 

notwendigen Ausgleich zur Arbeit im Niedersächsischen 

Landtag, wo alles sehr durchdacht ist und klaren Regeln 

folgt. Für einen Großstadtpolitiker ist es zudem nicht ganz 

einfach, Verständnis auch für den ländlichen Raum zu ent-

wickeln. Wenn man aber weiß, was es bedeutet, Tiere zu 

halten, dann hat man auch ein Gespür für das, was den 

ländlichen Raum berührt und in der Landwirtschaft sicher-

lich ein Thema ist. 

Die CDU hat bei der Landtagswahl am 15. Okto-
ber ihre Ziele nicht erreicht. Viele Wahlkreise sind 
verloren gegangen. Welche Gründe sehen Sie für 
das dürftige Abschneiden der CDU?
Dafür gibt es viele Gründe: Zum einen verlief der kurzfris-

tig angesetzte Wahlkampf nach der Bundestagswahl recht 

überhastet. Wir mussten nach dem Übertritt von Elke Twes-

ten zur CDU-Fraktion viel improvisieren. Zum anderen hat 

uns die bundespolitische Lage nicht unbedingt geholfen: 

Das vorläufige Ende der Großen Koalition im Bund wurde 

gerade in SPD-Kreisen von vielen begrüßt. Zusammen ge-

nommen war das eine ganz schwierige Ausgangslage. 

Nach den Absagen von FDP und Grünen war die 
Große Koalition die einzig verbliebene Koalitions-
option in Niedersachsen – für beide Volksparteien. 
Nach gerade einmal zwei Wochen stand die neue Re-
gierung. Wie haben Sie die Gespräche mit der SPD 
empfunden?
Als anstrengend und hart in der Sache, aber sehr konstruk-

tiv. Beide Seiten wussten genau, was sie wollten. Da hat es 

zum Teil recht wenig Spielraum gegeben, aber letztlich ha-

ben wir uns doch einigen können. Ich war tatsächlich über-

rascht, wie zielorientiert und an der Sache ausgerichtet die 

Gespräche verlaufen sind. 

In der Tat hat sich die CDU bei den Themen Inf-
rastruktur, innere Sicherheit und Schule in vielen 
Punkten durchsetzen können. Mit welchen Vorha-
ben will die CDU-Fraktion in den nächsten Monaten 
punkten?
Wir müssen schnell die Baustellen aufgreifen, die lange Zeit 

nicht genügend beackert worden sind. Das sind insbesonde-

re der Autobahnausbau, die Digitalisierung und die Unter-

richtsversorgung an unseren Schulen. Wir müssen aber auch 

in die Landwirtschaft ein deutliches Signal senden, dass es 

jetzt in eine andere Richtung geht als in den vergangenen 

fünf Jahren. Wir müssen schnell die notwendigen Kurskor-

rekturen vornehmen. Da sind wir auf einem guten Weg.
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Dirk Toepffer im Interview

„WIR MÜSSEN SCHNELL DIE 
NOTWENDIGEN KURSKORREKTUREN 
VORNEHMEN.“

Die SPD stellt in der Großen Koalition einen 
landesweit geachteten und beliebten Minister-
präsidenten. Wie will die CDU sicherstellen, 
dass sie von ihren Erfolgen in der Landesregie-
rung auch profitiert?
Wir stellen mit Bernd Althusmann einen ebenso ge-

achteten Landespolitiker, der ein starkes Team an sei-

ner Seite hat. Mit Björn Thümler, der lange Jahre als 

mein Vorgänger gearbeitet hat, und Reinhold Hilbers, 

dem der Finanzminister auf den Leib geschrieben ist, 

sind zwei weitere erfahrene Politiker mit an Bord. 

Barbara Otte-Kinast und Barbara Havliza können mit 

enormem externen Sachverstand punkten. Ich bin 

überzeugt: Mit dieser Mannschaft unter der Führung 

von Bernd Althusmann und einer starken Landtags-

fraktion werden wir Erfolge vorweisen können und 

diese auch gemeinsam vertreten.

Sie haben zwei CDU-Ministerinnen in der Landes-
regierung erwähnt. Viele Journalisten kritisieren, 
dass der Frauenanteil in der Fraktionsspitze hinge-
gen zu gering sei. Was halten Sie von dieser Kritik?
Der Frauenanteil in der Fraktion selbst ist zu gering. Er 

stellt mich auch mit Blick auf die stellvertretenden Vor-

sitzenden nicht zufrieden. Betrachten wir allerdings den 

gesamten Vorstand, sind wir besser aufgestellt als vor 

der Wahl: Von neun Frauen in der Fraktion sind immerhin 

vier auch im Vorstand – da ist die Quote sogar besser als 

bei den Männern. Aber letztendlich, das gebe ich zu: Der 

geringe Frauenanteil ist ein ernstes Problem. Mir wäre es 

lieber, wenn von 50 Mitgliedern der Fraktion 25 Frauen 

wären. Die Partei muss Frauen bei der Aufstellung von 

Kandidatinnen und Kandidaten besser berücksichtigen. 

Aber auch die Frauen müssen Netzwerke bilden, damit sie 

beim nächsten Mal stärker vertreten sind.

DAS IST DIRK TOEPFFER

Geboren und aufgewachsen im Süden der niedersächsischen Landeshauptstadt, studierte Dirk Toepffer nach seinem 

Wehrdienst Rechtswissenschaften an der Leibniz Universität Hannover. Seit 1995 ist er niedergelassener Rechtsanwalt 

und Fachanwalt für Familienrecht. Bereits während seiner Studienzeit war Toepffer Vorsitzender des Stadtbezirksrates 

Linden-Limmer. Seit dem Jahr 2002 ist er Vorsitzender des CDU-Kreisverbandes Hannover-Stadt und seit 2008 Mitglied 

des Niedersächsischen Landtags. Bis zu seiner Wahl zum Vorsitzenden der Landtagsfraktion verantwortete er als stell-

vertretender Vorsitzender u.a. die Bereiche Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. Für die Bereiche Bundes- und Europaangele-

genheiten war Dirk Toepffer 2017 Mitglied des Kompetenzteams von CDU-Landeschef Bernd Althusmann.
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DER NEUE VORSTAND

Die Fraktionsführung stellt sich vor
PARLAMENTARISCHER GESCHÄFTSFÜHRER

Von links nach rechts: Jörg Hillmer, Martin Bäumer, Mareike Wulf, Dirk Toepffer, Ulf Thiele, Uwe Schünemann, Helmut Dammann-Tamke und Jens Nacke

STELLVERTRETENDE FRAKTIONSVORSITZENDE

ARBEITSKREISVORSITZENDE UND SCHATZMEISTER

1. Sebastian Lechner (Wunstorf) für Inneres und Sport | 2. Editha Westmann (Garbsen) für Petitionen | 3. Veronika Koch (Helmstedt) für Verbraucherschutz 

4. Christian Calderone (Quackenbrück) für Rechts- und Verfassungsfragen | 5. Dr. Stephan Siemer (Vechta) für Bundes- und Europaangelegenheiten und 

Regionale Entwicklung | 6. Volker Meyer (Bassum) für Soziales, Gesundheit und Gleichstellung | 7. Karl-Heinz Bley (Cloppenburg) für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und 

Digitalisierung | 8. Bernd-Carsten Hiebing (Meppen) für Häfen und Schifffahrt | 9. Dr. Esther Niewerth-Baumann (Oldenburg) für Justizvollzug und Straffälligenhilfe

10. Heiner Schönecke (Buchholz), Schatzmeister
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JENS NACKE

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 13. September 1971 in Oldenburg (Oldb) 

Beruf: Rechtsanwalt

politischer Werdegang: 

 seit 2001: Mitglied im Landesvorstand der CDU Oldenburg 

 seit 2006: Mitglied des Ammerländer Kreistags und 

   des Wiefelsteder Gemeinderats

 seit 2003: Mitglied des Niedersächsischen Landtags

 seit 2010: Parlamentarischer Geschäftsführer der CDU-Landtagsfraktion 

 seit 2013: Kreisvorsitzender der CDU Ammerland

Wahlkreis: 72 (Ammerland)

HELMUT DAMMANN-TAMKE
für die Bereiche Landwirtschaft, Häfen und Schifffahrt

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 11. Oktober 1961 in Stade

Beruf: Diplom-Agraringenieur / Landwirt

Wahlkreis: 55 (Buxtehude)

JÖRG HILLMER
für die Bereiche Wissenschaft und Soziales 

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 21. Mai 1966 in Bad Bevensen

Beruf: Diplom-Kaufmann / Landwirt

Wahlkreis: 47 (Uelzen)

UWE SCHÜNEMANN
für die Bereiche Inneres, Recht und Justizvollzug 

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 8. August 1964 in Stadtoldendorf (Kreis Holzminden)

Beruf: Industriekaufmann / Niedersächsischer Minister für Inneres und Sport a.D.

Wahlkreis: 20 (Holzminden)

MAREIKE WULF
für die Bereiche Kultus und Wirtschaft

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 15. November 1979 in Rendsburg

Beruf: Diplom-Sozialwissenschaftlerin / Geschäftsführerin

Wahlkreis: 28 (Hannover-Mitte)

ULF THIELE
für die Bereiche Finanzen, Haushaltsrechnung, Bund und Europa

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 8. April 1971 in Leer

Beruf: Verlagskaufmann / Betriebswirt

Wahlkreis: 83 (Leer)

MARTIN BÄUMER
für die Bereiche Umwelt und Petitionen

Steckbrief 

Geburtstag und -ort: 3. Oktober 1967 in Mineola, New York (USA)

Beruf: Sparkassenbetriebswirt / Finanzökonom (ebs)

Wahlkreis: 76 (Georgsmarienhütte)
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FRISCHER WIND IN DER CDU-FRAKTION

Unsere neuen Abgeordneten 
der 18. Wahlperiode
Nach der Landtagswahl am 15. Oktober hat sich die CDU-Landtagsfraktion sichtbar verändert: Gut ein Drittel der nun 

50 Abgeordneten ist zum ersten Mal mit dabei. Aber wer sind eigentlich „die Neuen“ und was hat sie dazu bewogen, 

für den Landtag zu kandidieren?

„Für den Niedersächsischen Landtag habe ich kandidiert, 

um den Menschen in Braunschweig und im Braunschwei-

ger Land sowie dem Handwerk eine kräftige Stimme ge-

ben zu können.“

„Politik muss einen kurzen Draht zur breiten Masse der Be-

völkerung haben. Dazu zählen besonders junge Menschen, 

deren Interesse und Bindung an den Staat und Parteien 

abnimmt. Ich möchte dabei helfen, diese Verbindung zu 

stärken, indem ich moderne und junge Perspektiven ein-

bringe und mich für Verbesserungen einsetze, die für die 

Menschen im Alltag spürbar sind."

„Für mich ist es eine große Ehre und Aufgabe zugleich 

meine Heimatregion, das Celler Land, in Hannover ver-

treten zu dürfen. Ich möchte meinen Beitrag für eine gute 

ländliche Entwicklung in Celle und ganz Niedersachsen 

leisten.“ 

„Ich bin 1979 geboren und in Oldenburg (Oldb.) aufge-

wachsen. Die Wiedervereinigung, der Euro und die EU-Os-

terweiterung waren Zeichen einer Welt, die – wie selbst-

verständlich – immer freier, wohlhabender und friedlicher 

wurde. Politisch interessiert war ich schon immer, habe 

meine Rolle aber eher in der ‚zweiten Reihe‘ gesehen. Die 

politischen Ereignisse in 2015 und 2016 haben deutlich ge-

macht, dass in Frieden, Freiheit und Wohlstand leben alles 

andere als selbstverständlich ist. Daher habe ich mich zur 

Wahl für den Niedersächsischen Landtag gestellt.“

CHRISTOPH PLETT LAURA REBUSCHAT

Geburtstag und -ort: 22. Oktober 1974 in Braun-

schweig 

Beruf: Kraftfahrzeugtechnikermeister

Wahlkreis: 2 (Braunschweig-Süd)

www.oliver-schatta.de 

Geburtstag und -ort: 30. Dezember 1989 in Hildesheim 

Beruf: Politikwissenschaftlerin 

Wahlkreis: 21 (Hildesheim)

www.laura-rebuschat.de

Geburtstag und -ort: 7. April 1986 in Celle

Beruf: Bilanzbuchhalter

Wahlkreis: 45 (Bergen)

www.joern-schepelmann.de

Geburtstag und -ort: 15. November 1979 in Rendsburg

Beruf: Diplom-Sozialwissenschaftlerin, Geschäftsführerin

Wahlkreis: 28 (Hannover-Mitte)

www.mareikefuermitte.de

„Ich habe für den Niedersächsischen Landtag kandidiert, 

weil ich Niedersachsen und unseren Heidekreis weiter vo-

ranbringen will. Besonderen Handlungsbedarf sehe ich bei 

der Verbesserung der Unterrichtsversorgung und der Inne-

ren Sicherheit, beim Umgang mit dem Wolf und unseren 

Infrastrukturprojekten ‚schnelles Internet‘ und Mobilfunk.“

DR. KARL-LUDWIG 
VON DANWITZ

Geburtstag und -ort: 26. Juli 1958 in Viersen (NRW)

Beruf: Dipl.-Agrarwissenschaftler 

Wahlkreis: 44 (Soltau)

www.vondanwitz.net

„Viele kommunalpolitische Themen werden durch Be-

schlüsse des Landtags beeinflusst, wie z.B. die Kindergar-

tengebühren. Diese Entscheidungen möchte ich gemein-

sam mit der CDU-Landtagsfraktion im Sinne unserer 

Bürgerinnen und Bürger treffen.“

Geburtstag und -ort: 11. Juni 1966 in Peine

Beruf: Rechtsanwalt 

Wahlkreis: 4 (Peine)

www.cdu-peine.de

„Ich habe kandidiert, da ich mich meiner Heimatregion 

sehr verbunden fühle und meinen Beitrag dazu leisten 

möchte, dass die Themen des ländlichen Raumes ausrei-

chend in Hannover berücksichtigt werden. Gemeinsam mit 

der CDU-Landtagsfraktion möchte ich die Zukunft meines 

Wahlkreises positiv gestalten.“ 

„Die Liebe zu meiner Heimat: Ich möchte, dass die Men-

schen in meinem Wahlkreis und in Niedersachsen auch in 

Zukunft gut leben können.“ 

Geburtstag und -ort: 2. Juni 1979 in Cuxhaven

Beruf: Rechtsanwalt 

Wahlkreis: 58 (Cuxhaven)

www.thiemo-roehler.de

Geburtstag und -ort: 21. November 1982 in Vechta

Beruf: Account Manager Vertrieb

Wahlkreis: 42 (Diepholz) 

www.marcel-scharrelmann.de

THIEMO RÖHLER MARCEL SCHARRELMANN

OLIVER SCHATTA JÖRN SCHEPELMANN

MAREIKE WULF

„Politische Mitgestaltung ist für mich jeden Tag aufs Neue 

ein unglaublich spannendes Feld. Mich an der Seite mei-

ner Mitmenschen für ein besseres Miteinander einzuset-

zen und eine gute Zukunft zu gestalten, begeistert mich.“

„Unternehmer, Kommunalpolitiker sowie Vereins- und Ver-

bandsmitglieder benötigen jemanden, der sie in der Landes-

politik vertritt und sich für das Wohl ihrer Region einsetzt. 

Dieser Herausforderung möchte ich mich stellen – die Stär-

kung des ländlichen Raumes in Südniedersachsen ist mir 

dabei besonders wichtig.“

„Mit der Wahl zur Landtagsabgeordneten habe ich mein 

Hobby zum Beruf gemacht. Ich habe große Freude dar-

an, mich für ,fühlbare Verbesserungen‘ einzusetzen; ich 

möchte gute Rahmenbedingungen schaffen, damit wir in 

Niedersachsen – und insbesondere natürlich im Landkreis 

Helmstedt – gut und gerne leben.“

„Meine langjährige Erfahrung in der mittelständischen 

Wirtschaft möchte ich zum Wohle des Wahlkreises 54 – 

Bremervörde in die Landtagsarbeit einbringen. Besonders 

wichtig ist mir der enge Draht zur Kommunalpolitik. Als 

Bürgermeister weiß ich, wo vor Ort der Schuh drückt.“ 

UWE DORENDORF THOMAS EHBRECHT

DR. MARCO 
MOHRMANN

Geburtstag und -ort: 3. Mai 1983 in Zeven

Beruf: Dipl.-Politikwissenschaftler

Wahlkreis: 53 (Rotenburg)

www.eike-holsten.de

Geburtstag und -ort: 4. Dezember 1964 

Beruf: Selbstständiger Unternehmer

Wahlkreis: 15 (Duderstadt

www.thomas-ehbrecht.de

Geburtstag und -ort: 8. Oktober 1972 in Helmstedt

Beruf: Diplom-Verwaltungswirtin (FH)

Wahlkreis: 8 (Helmstedt)

www.veronikakoch.de

Geburtstag und -ort: 7. September 1973 in Zeven

Beruf: Dipl.-Agraringenieur

Wahlkreis: 54 (Bremervörde)

www.marco-mohrmann.de

„Seit 21 Jahren arbeite ich im Rat der Stadt Oldenburg. 

Jetzt reizt es mich, auch mal auf dieser Ebene tätig zu 

werden.“

DR. ESTHER 
NIEWERTH-BAUMANN

Geburtstag und -ort: 20. September 1968 in 

Oldenburg 

Beruf: Rechtsanwältin

Wahlkreis: 63 (Oldenburg-Nord/West)

www.facebook.com/esther.niewerthbaumann 

„Ich bin seit Jahren auf kommunalpolitischer Ebene für 

meine Heimatregion tätig. Nach diesen Erfahrungen 

möchte ich nun auf Landesebene bei der positiven Ge-

staltung der Lebensumstände für unsere Bürgerinnen und 

Bürger mitwirken.“

Geburtstag und -ort: 4. Juni 1960 in Dannenberg (Elbe) 

Beruf: Selbstständiger Versicherungskaufmann

Wahlkreis: 48 (Elbe)

www.uwe-dorendorf.de

„Das Mandat im Niedersächsischen Landtag gibt mir die 

Möglichkeit, die Entwicklung in unserer Region aktiv mit-

zugestalten. Der ländliche Raum muss weiter gestärkt wer-

den und mehr Anerkennung in den politischen Entschei-

dungen finden.“

„Ich möchte für die Menschen meiner Region ein Politiker 

sein, der ihnen zuhört und sich im Landtag engagiert für 

deren Belange einsetzt. Und ich möchte an einer positi-

ven Entwicklung unserer Region und ganz Niedersachsens 

mitarbeiten, mit frischen Ideen für eine generationenge-

rechte und zukunftsorientierte Politik.“Geburtstag und -ort: 10. Mai 1969 in Emstek

Beruf: Dipl.-Kaufmann (FH)

Wahlkreis: 67 (Cloppenburg)

www.christoph-eilers.de

Geburtstag und -ort: 29. Mai 1987 in Lingen (Ems)

Beruf: Studienrat 

Wahlkreis: 80 (Lingen)

www.christian-fuehner.de

CHRISTOPH EILERS CHRISTIAN FÜHNER

EIKE HOLSTEN VERONIKA KOCH

„Gemeinsam mit den Menschen meiner Heimat möchte 

ich etwas bewegen und Verantwortung für unsere Regi-

on übernehmen. Die Erfahrungen, die ich sowohl durch 

meine langjährige Parteiarbeit z.B. als CDU-Kreisvorsit-

zender und stellvertretender CDU-Bezirksvorsitzender als 

auch durch meine politischen Mandate auf Samtgemein-

de- und Kreisebene sammeln durfte, bewegten mich dazu, 

für den Niedersächsischen Landtag zu kandidieren.“

DR. FRANK 
SCHMÄDEKE

Geburtstag und -ort: 23. Januar 1965 in Nienburg 

Beruf: Dipl.-Agrarwissenschaftler

Wahlkreis: 40 (Nienburg-Nord)

www.frank-schmaedeke.de

(Herr von Danwitz war außerdem Mitglied des Niedersächsischen 
Landtags vom 4. März 2003 bis zum 18. Februar 2013)

„Ich habe für den Niedersächsischen Landtag kandidiert, 

um durch eine kluge Politik etwas für die Menschen in 

meinem Wahlkreis und ganz Niedersachsen bewegen zu 

können.“

Geburtstag und -ort: 30. Mai 1986 in Cuxhaven

Beruf: Lehrer 

Wahlkreis: 57 (Geestland)

www.lasse-weritz.de

LASSE WERITZ
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IMPRESSUM

TERMINE
22. Dezember – 5. Januar 2018:
Weihnachtsferien

24. – 26. Januar 2018:
Plenum des Niedersächsischen Landtags

Ein Weihnachtsgruß

Christian Calderone, 
kirchenpolitischer Sprecher 
der CDU-Landtagsfraktion

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,
ein Jahr mit gesellschaftlichen und politischen Turbulenzen und Herausforderungen 
liegt hinter uns. In Niedersachsen haben wir uns in Partei und Fraktion nach einem 

durchwachsenen Wahlergebnis inhaltlich und personell erneuert. 

Zeit, in die vergangenen zwölf Monate zurück - und in das kommende Jahr voraus-
zublicken! Bei allem, was war, ist und kommen wird, was uns an Turbulenzen und 
Herausforderungen erwartet, weisen gerade diese weihnachtlichen Tage auf eine 

Botschaft hin, die über den Tag und sogar über unsere Zeit hinaus geht. 

Denn als Christen wissen wir, dass im Letzten nicht unsere 
eigenen Vorstellungen und Planungen uns Zuversicht schenken. 

Die Kraft der Zuversicht ist uns von Jesus Christus anvertraut – 
für uns selbst, für unsere Mitmenschen, für unser Tun in der Welt.

Das Entdecken oder Wiederentdecken dieser Botschaft 
wünsche ich Ihnen und uns in diesen Tagen der Weihnacht

und im kommenden Jahr 2018 in besonderer Weise.

Ihr 
Christian Calderone,

kirchenpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion

Frohe 
Weihnachten

Dirk Toepffer

 Foto: Christiane Lang

und ein 
schönes neues Jahr

wünscht Ihnen


